
2.	Ihr	Wärtsleit,	wo	is	eier	Kunnela	klaa?	Tritt	naaf!
Ihr	Wärtsleit,	wo	is	eier	Kunnela	klaa,
die	Färschtn	und	Grafen,	die	wolln	sie	zur	Fraa.
Di-gilla...

3.	Die	Färschtn	und	Grafen,	die	mooch	ich	net.	Tritt	naaf!
Die	Färschtn	und	Grafen,	die	mooch	ich	net.
An	schneeweißen	Weber	versooch	ich	mich	net.
Di-gilla...

4.	An	schneeweißen	Weber,	den	muss	ich	hom.	Tritt	naaf!
An	schneeweißen	Weber,	den	muss	ich	hom
und	müsst	i'n	mir	aus	der	Erdn	rausgrom.
Di-gilla...
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Aus	dem	Frankenwald	und	Nordmähren,	an	Erwin	Zachmeier	übermittelt	
von	Alfred	Völkel,	Naila.	In	dieser	Form	gesungen	vom	Staaner	Dreigsang.
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